
DIE LINKE. Sachsen 
Landesvorstand 

B 6 – 087 
 
Einrichtung einer Ausbildungsstelle in der WahlFabrik 
Beschluss aus der Landesvorstandssitzung vom 13. April 2018 
 
Beschluss: 
 

Der Landesvorstand beschließt:  
 
1. Der Landesverband richtet in der Landesgeschäftsstelle eine 

dreijährige duale Ausbildungsstelle „Kaufmann/-frau für 
Büromanagement“ ab dem August 2018 ein.  

2. Der Landesvorstand beauftragt den Landesgeschäftsführer mit der 
Ausschreibung der Stelle und der Erarbeitung eines 
Besetzungsvorschlages.  

3. Der Landesvorstand entscheidet über die Besetzung der Stelle in einer 
kommenden Sitzung.  

 
Politische Botschaft: 
 

Der Landesverband bietet jungen Menschen die Möglichkeit zum Erwerb 
einer beruflichen Qualifikation.  
 

Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit: 
 

 
Veröffentlichung im Internet (www.dielinke-sachsen.de) 
 

Finanzen: 
 

Ausbildungsvergütung gemäß TVAöD lt. Tarifvertrag der Partei DIE LINKE 
 

Die Vorlage wurde 
abgestimmt mit: 
 

Landesschatzmeister, MitarbeiterInnenschaft der Wahlfabrik 

Den Beschluss sollen 
erhalten: 
 

Landesvorstandsmitglieder, Landesratsmitglieder, Kreisvorsitzende, 
Ortsvorsitzende, sächsische Mitglieder im Bundesausschuss, 
Fraktionsvorstand der Fraktion DIE LINKE im Sächsischen Landtag, 
Pressesprecher der Fraktion DIE LINKE im Sächsischen Landtag; 
Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE LINKE im Sächsischen Landtag, 
Landesparteitagsdelegierte, sächsische Bundesparteitagsdelegierte, 
Landesweite Zusammenschlüsse, Jugendkoordinatorin 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig beschlossen. 
 
 
 
f.d.R.         Dresden, den 13. April 2018 
 

 
Thomas Dudzak - Landesgeschäftsführer 



Begründung:  
 
Bereits in der Vergangenheit hat der Landesverband gute Erfahrungen in der Landesgeschäftsstelle als 
Ausbildungsbetrieb gemacht. Mit der Rückkehr von Juliana Schielke aus der Elternzeit ist nunmehr auch 
eine Mitarbeiterin mit Ausbildungsberechtigung wieder Bestandteil des Betriebs.  
 
Im Kollegium der WahlFabrik gibt es ein großes Interesse daran, wieder eine Ausbildungsstelle 
anzubieten, so dass sich Landesgeschäftsführer und Landesschatzmeister darauf verständigt haben, dies 
auch wieder anbieten zu wollen. Dem muss der Landesvorstand zustimmen.  
 
Wir wollen eine Ausbildungsstelle als Kaufmann/-frau für Büromanagement ausschreiben, da diese 
Ausbildungsstelle am besten innerhalb der Landesgeschäftsstelle abzubilden wäre. Bei der Ausbildung 
handelt es sich um eine Zusammenlegung der Berufe Bürokaufmann/-frau, Kaufmann/-frau für 
Bürokommunikation und Fachangestellte/r für Bürokommunikation.  
 
Kaufleute für Büromanagement können in allen Bereichen der Wirtschaft eine Anstellung finden. Zu ihren 
kaufmännisch-verwaltenden und organisatorischen Tätigkeitsgebieten zählen unter anderem allgemeine 
Verwaltungsaufgaben, die Buchhaltung, die Lohn- und Gehaltsabrechnung, der Einkauf und der 
Schriftverkehr. Darüber hinaus erledigen sie innerbetriebliche Sekretariats- und Assistenzaufgaben.  
 

Sofern der Landesvorstand zustimmt, wird die Landesgeschäftsstelle alle Vorbereitungen treffen, damit 
die Ausbildungsstelle ab dem 1. August 2018 besetzt werden kann.   


